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Anlässlich der Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Wohratal wurde Martin Denzel, Volker
Meß und Mario Schleiter für 25 Jahre Mitgliedschaft das silberne Brandschutzehrenzeichen verliehen. Feuer-
wehrmann Nils Scheufler wurde zum Oberwehrfeuerwehrmann befördert. Weiterhin wurde Thomas Schild-
wächter von Bürgermeister Peter Hartmann zum stellvertretenden Wehrführer der Freiwilligen Feuerwehr Her-
tingshausen ernannt.
Die Gemeinde Wohratal investiert in ihre Freiwillige Feuerwehr. So wurde im letzten Jahr ein neues Einsatz-
leitfahrzeug (ELW) für die Feuerwehr angeschafft. In diesem Jahr steht die Erweiterung des Feuerwehrgeräte-
hauses Langendorf an. Weiterhin die Planung für einen separaten Umkleideraum für die Feuerwehr in Hals-
dorf. In den kommenden Jahren bis 2021 wird es darüber hinaus Investitionen in den Fahrzeugpark der Orts-
teilfeuerwehren geben, da die dort eingesetzten Fahrzeuge jeweils ein Lebensalter von 25 Jahren erreicht
haben werden.

Veranstaltungskalender++Historisches++Aktuelles++Jugend++Porträts++Vereine

Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr
Wohratal
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Service Wohratal
Sprechstunden der Gemeindeverwaltung

Gemeindeverwaltung WOHRATAL, Halsdorfer Str. 56, 35288 Wohratal
montags bis mittwochs von 08.00 bis 12.00 Uhr 
und von 13.30 bis 16.30 Uhr
donnerstags von 08.00 bis 12.00 Uhr
und von 13.30 bis 18.30 Uhr
freitags von 08.00 bis 13.00 Uhr

Rufnummern der Gemeindeverwaltung
Zentrale 06453 / 6454-0
Fax 06453 / 6454-22
Bürgermeister Peter Hartmann 06453 / 6454-10
Handy: 0160/4461058, Telefon privat: 06425/6250
Anschrift privat: 35282 Rauschenberg, Auf dem Kalk 9
Achim Homberger 06453 / 6454-15
Gunhild Kamann 06453 / 6454-14
Bärbel Schleiter 06453 / 6454-13
Marita Straube-Schneider 06453 / 6454-16
Gerhard Zulauf 06453 / 6454-12
Ines Dicken 06453 / 6454 21
Bauhof der Gemeinde
1. Hofreite Wohra, Biegenstraße 2b, 35288 Wohratal

Tel. 06453 / 648833, Fax 06453 / 6480239
2. Kläranlage Halsdorf, Tel. und Fax 06425 / 1217
Ortsvorsteher
Wohra: Hannelore Keding-Groll, Kreuzackerweg 5, Tel. 06453/1418
Halsdorf: Hans-Georg Scheufler, Hauptstr. 30, Tel. 06425 / 2620
Langendorf: Bernhard Schneider, In den Erlengärten 12, T. 06453 / 7543
Hertingshausen: Angelika Falker, Sommerseite 1, Tel. 06453 7580
Sprechstunde des Ortsgerichtes
Dorfscheune Langendorf, Flohweg 1, 35288 Wohratal, Tel. 06453 / 420
Ortsgerichtsvorsteher Werner Hartmann
Sprechzeiten jeden 1. Mittwoch im Monat von 18-19 Uhr sowie nach 
Vereinbarung,  Tel. 06453 / 7790
Rufnummern der Dorfgemeinschaftshäuser
Ortsteil WOHRA
1. Bürgerhaus Wohratal (Küche), Halsdorfer Str. 56, 06453 / 6454-24
2. Hofreite Wohra (Küche), Gemündener Str. 24,      06453 / 6456-55
Ortsteil HALSDORF, Treffpunkt, Hauptstraße 13,      06425 / 1380
Ortsteil LANGENDORF, Dorfscheune, Flohweg 1,    06453 / 420
Ortsteil HERTINGSHAUSEN
Feuerwehrgerätehaus, Am Zollstock 3,                    06453 / 310
Öffnungszeiten der Gemeindebüchereien
1. Ortsteil WOHRA

donnerstags, Hofreite Wohra, von 18.30 bis 19.30 Uhr
2. Ortsteil LANGENDORF

jeden 2. + 4. Dienstag im Monat, Dorfscheune, 18.00 bis 18.30 Uhr
3. Ortsteil HERTINGSHAUSEN

Ab sofort neue Öffnungszeiten: jeden 1. Dienstag im Monat, 
Feuerwehrgerätehaus, von 16.00 bis 17.00 Uhr 

Schulen in der Gemeinde
Grundschule Wohra, Halsdorfer Straße 3 06453 / 7461
Mittelpunktschule Wohratal, Am Steinboß 8 06425 / 921010
Kindergärten in der Gemeinde
Ev. Kindertagesstätte “Die Arche”, OT Wohra, Männerstatt 14, 06453/7411
Ev. Kindertagesstätte “Sonnenblume”, 
OT Halsdorf, Hauptstraße 23, 06425 / 2233
Freiwillige Feuerwehr Wohratal
Gemeindebrandinspektor Florian Möbus 0151 / 52490068
Stellv. Gemeindebrandinspektor Martin Denzel  06453 / 913525
Wehrführer WOHRA, Stefan Wicker 0174/3865448
Wehrführer HALSDORF, Klaus Koch 06425 / 821327
Wehrführer LANGENDORF, Ralf Schneider 06453 / 6480480
Wehrführer HERTINGSHAUSEN, Uwe Boucsein  06453 / 551
Feuerwehrgerätehaus WOHRA, Zum Bahnhof 11   06453 / 1717
Feuerwehrgerätehaus HALSDORF, Hauptstr. 13     06425 / 1380
Feuerwehrgerätehaus LANGENDORF, Flohweg 11
Feuerwehrgeräteh. HERTINGSHAUSEN,  Am Zollstock 3, 06453/310

Kunden Service Telefonnummern
Notrufe
Polizei 110
Polizeistation Stadtallendorf 06428 / 93050
Feuerwehr 112
Feuerwehr-Alarmierung aller Wohrataler Wehren über die Notrufzen-
trale. Jeden 4. Freitag im Monat ist um 18.00 Uhr ein Probealarm.
Hauptfeuerwache Marburg 06421 / 17220
Krankentransporte, Zentrale Marburg 06421 / 19222
Arztpraxis: Gemeinschaftspraxis Dr. med. Dina Schweizer, Dr. med.
Karl-Heinz Wenz, Heide Bassaly 06453 / 411
Zahnarztpraxis: Claudia Strack-Guth 06453 / 7211
Apotheke im Wohratal 06453 / 331
Telefonseelsorge (kostenlos)        0800/1110111 und 0800/1110222  

Ärztlicher Notdienst
Die bundesweit einheitliche Rufnummer des Ärztlichen Bereitschafts-
dienstes lautet 116 117. Die 116 117 ist erreichbar außerhalb der
Sprechzeiten der Praxen: Montag und Dienstag jeweils von 19.00 -
07.00 Uhr. Mittwoch 14.00 - 07.00 Uhr. Donnerstag von 19.00 - 07.00
Uhr. Freitag von 14.00 - 07.00 Uhr. Samstag, Sonntag und Feiertags
jeweils von 07.00 - 07.00 Uhr.
Anschrift und Öffnungszeiten der ÄBD-Zentrale in Frankenberg:
Kreiskrankenhaus Frankenberg, Forststraße 9, 35066 Frankenberg.
Öffnungszeiten Montag bis Freitag jeweils von 20.00 - 21.00 Uhr.
Samstag, Sonntag und Feiertags jeweils von 10.00 - 12.00 Uhr und
16.00 - 18.00 Uhr.
Bei starken Herzbeschwerden, Bewusstlosigkeit, schweren Verbren-
nungen oder anderen akuten lebensbedrohlichen Symptomen muss
sofort der Rettungsdienst unter der Nummer 112 angefordert werden.
Hier finden Patienten jederzeit innerhalb kürzester Zeit Hilfe.
Apothekendienst
Mo. 31.3. - So. 6.4.: Rosen Apotheke Gemünden, T. 06453/389
Mo. 7.4. -So. 13.4.: Walpurgis Apotheke Gilserberg, T. 06696/500
Mo. 14.4. -So. 20.4.: Apotheke im Wohratal, Wohra, T. 06453/ 331
Mo. 21.4.-So. 27.4.: Adler Apotheke Rauschenberg, T. 06425/ 308
Mo. 28.4. - So 4.4.: Apotheke Rosenthal, T. 06458/1234
Mo. 5.5.-So. 11.5.:Kloster Apotheke Haina, T.06456/336 oder 429
Diakoniegesellschaft Wohra-Ohm mbH
Pflegebezirk Wohratal, Pflegedienstleitung: Andrea Schäfer, Büro:
Mühlgasse 11, 35274 Kirchhain, Tel. 06422 /4000, Fax 06422 //4001;
Pflegebezirk Wohratal (mit allen Ortsteilen)
Büro: Hofreite Wohra, Gemündener Str. 24, 35288 Wohratal
Tel. 06453 / 7038.  In Notfällen erreichen Sie den Pflegedienst rund
um die Uhr unter der Nummer 0172 / 6869115.
Pflegestützpunkt Marburg: 
Am Grün 16-18, 35037 Marburg, Öffnungszeiten: Mittwoch und Frei-
tag 10.00-12.00 Uhr, Donnerstag 14.00-17.00 Uhr, telef. Erreichbar-
keit: montags bis freitags 10.00-16.00 Uhr, Tel. 06421 405-7400. 
Ev. Pfarramt Wohra (mit Langendorf und Hertingshausen):
Pfarrer Hardy Rheineck, Hainweg 4, 35288 Wohratal, OT Wohra
Tel.: 06453 / 386
Ev. Pfarramt Halsdorf:
Pfarrer Matthias Weidenhagen, Hohe Straße 6, 35288 Wohratal, 
OT Halsdorf, Tel.: 06425 / 1261
Störfälle in der Wasser- oder Stromversorgung und in
der Abwasserbeseitigung sowie allgemeine Rufbe-
reitschaft
Während der Dienstzeiten der Gemeindeverwaltung bei sämtlichen
Störfällen unter der Telefonnummer: 06453 / 6454-0.
Außerhalb der Dienstzeiten der Gemeindeverwaltung bei Störungen
der:  a) Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung
Rufbereitschaft der Gemeinde Wohratal, Tel. 0173 / 5161950 
b) Stromversorgung: E.ON Mitte AG, Kundenservice 01801 / 326000,
Entstörungsdienst Strom 01801 / 326326; Gas 01803 / 346427
c) Allgemeine Rufbereitschaft der Gemeinde Wohratal
Tel. 0173 / 5161950 

Öffnungszeiten der Post-Service-Stelle
Halsdorfer Straße 56, 35288 Wohratal; montags bis donnerstags:
15:00 - 16:00 Uhr; freitags und samstags: 10:00 - 11:00 Uhr
Beseitigung von Tierkörpern, Tierkörperteilen und
Schlachtabfällen:
Zweckverband Rivenich, Am Orschbach 1, (TBA) 54518 Rivenich
Tel. 06508 / 91430, Fax 06508 / 914332
Abfallentsorgung: Müllabfuhrzweckverband Biedenkopf
Hausbergweg 1; 35236 Breidenbach, Telefon: 06465 9269-0; Telefax:
06465 9269-26. E-Mail: info@mzv-biedenkopf.de
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Am 17. März 2014 wurde im
Rahmen einer kleinen Feier-
stunde das 10-jährige Jubiläum
des ersten Bürgersonnenkraft-

werkes des Vereins Sonneni-
nitiative gefeiert. Es handelt es
sich hierbei um ein bürger-
schaftliches Energieprojekt,
das auf dem Dach der Mittel-
punktschule Wohratal verwirk-
licht wurde.
Für die Sonneninitiative e.V. be-
gann damit eine Erfolgsge-
schichte, die inzwischen über
130 Bürgersonnenkraftwerke in
Hessen hervorgebracht hat, bei
der sich über tausend Bürgerin-
nen und Bürger beteiligen, die
inzwischen über fünfzehn Mil-
lionen Kilogramm CO2 einge-
spart hat, über 15.000 Perso-

nen mit Strom versorgt und
einen Startpunkt der Energie-
wende im Landkreis Marburg-
Biedenkopf gesetzt hat.

Foto:
Auf den Tag genau zehn Jahre
nach dem offiziellen Start-
schuss für das Bürgersonnen-
kraftwerk trafen sich Akteure
der Sonneninitiative, des Krei-
ses, der Gemeinde und der er-
sten mitwirkenden Bürger wie-
der vor der Schule, unter ande-
rem mit Landrätin Kirsten
Fründt (5.v.l.), Erstem Kreisbei-
geordneten Dr. Karsten McGo-
vern (4.v.r.), dem Bürgermeister
der Gemeinde Wohratal, Peter
Hartmann (2.v.r.), dem Schullei-
ter, Michael Vaupel, dem Ver-
einsvorstand der Sonneninitiati-
ve e.V., Volker Klös, und Bür-
ger, die sich an dem Projekt be-
teiligen.
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Wohratal aktuell

Redaktionsschluss:
der 22. des  Vormonats

Abendsprechstunden des 
Bürgermeisters in den Ortsteilen 

Die Abendsprechstunden des Bürgermeisters finden an folgenden
Tagen statt
Donnerstag, 03. April, Hofreite Wohra, 17.00 - 17.30 Uhr  
Donnerstag, 03. April, Treffpunkt Halsdorf, 18.00 - 18.30 Uhr  
Donnerstag , 17. April, Dorfscheune Langendorf, 18.00 - 18.30 Uhr
Donnerstag, 24. April, Feuerwehrgerätehaus Hertingshausen,
18.00 - 18.30 Uhr
Eine vorherige Anmeldung zu diesen Sprechstunden ist nicht erfor-
derlich. Es besteht aber natürlich die Möglichkeit, Anliegen im Vor-
feld telefonisch (direkte Durchwahl: 06453/6454-10) oder per email
p.hartmann@wohratal.de abzustimmen, damit dann zur Sprech-
stunde auch gleich evtl. erforderliche Unterlagen mitgebracht wer-
den können.

Brandschutztipps 
- Ein Service der FFw Wohratal -

Gefahrenquelle Elektrogeräte

Defekte Geräte oder Stromleitungen können sich stark erwärmen
oder erzeugen
bei einem Kurzschluss Funken. So entstehen Brände, die im er-
sten Moment meist unbemerkt bleiben, später aber große Schä-
den verursachen können. 
Darum:
- Nur funktionierende Elektrogeräte mit intakten Kabeln verwen-
den.
- Defekte an Geräten nur vom Fachmann beseitigen lassen.
- Nur zugelassene und geprüfte Elektrogeräte verwenden - dies
erkennt man an der VDE-Kennzeichnung auf dem Gerät.
Besondere Vorsicht ist nötig beim Umgang mit Geräten, die
Wärme erzeugen. Dazu  zählen nicht nur Heizlüfter, sondern
auch Wasserkocher, Kaffeemaschinen,
Heizdecken, Haartrockner oder Bügeleisen. Durch einen unbe-
merkten technischen Defekt können sich diese Geräte überhitzen
und einen Brand auslösen. 
Darum:
- Eingeschaltete Elektrogeräte niemals unbeaufsichtigt lassen.
- Bei Flammenbildung am Gerät: Stecker raus!
Quelle: Broschüre "Vorsicht, Feuer! Brandschutz für Jedermann",
Berliner Feuerwehr 05/2013

Erstes Bürgersonnenkraftwerk feiert
10-jähriges Jubiläum

Integrationsfachdienst IFD   
Marburg-Biedenkopf, Biegenstrasse 44, 35037 Marburg 
Berufsbegleitung
Beratung und Begleitung bei Problemen und Konflikten im Arbeits-
lebenfür Schwerbehinderte und ihnen gleichgestellte Arbeitnehmer
Tel.: 06421/68513-13 Herr Wolff,  -14  Frau Knieß,  -15 Frau He-
ring und -32 Herr Hörwick
Telefonische Sprechzeiten: Di. 12:00 - 13:00 Uhr und Do. 15:30 -
17:00 Uhr 
Fachdienst für  Hörbehinderte und Gehörlose
Beratung und Begleitung hörbehinderter und gehörloser Men-
schen bei Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
Tel.: 06421/6851328 und  Fax.: 06421/ 6851322 Frau Trampe
Information und Beratung erhalten Sie auch außerhalb unserer
Sprechzeiten. 

Bürgersprechstunde
Jeden 4. Dienstag im Monat 14:00 - 15:00 Uhr
Gemeindeverwaltung Wohratal, Halsdorfer Straße 56
Ortsteil Wohra
Beratung für ehrenamtliche Betreuer/innen und Bevollmächtigte
und zu Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung
Patientenverfügung
Marburger Verein für Selbstbestimmung und Betreuung e.V.
(S.U.B.)  Telefon 06421 166465-0

Kultur im Dorf Wohra e. V.
Vorankündigung: Stadtführung in Fritzlar am Sonnabend,
dem 24.05.2014
Fritzlar ist eine Kleinstadt im Schwalm-Eder-Kreis.
Die Entstehung Fritzlars geht auf die Kirchen- und Klostergrün-
dung durch Bonifatius in den Jahren 723/724 zurück.
In Fritzlar begann auch das mittelalterliche Deutsche Reich mit
der Wahl Heinrich I. im Jahre 919.
Der Name Fritzlar ist abgeleitet von der ursprünglichen Bezeich-
nung Friedeslar, "Ort des Friedens".



Mit dem Richtsberg Mobil im
Flüchtlingsheim Wohra
Anfang März fand zum zweiten Mal in unserer Thomaskirche am
Richtsberg eine Wohnwoche statt, in der ehemalige Konfirmandin-
nen/ Konfirmanden und Betreuer/innen eine Woche gemeinsam in
den Räumen der Kirche verbrachten. 
Wir spielten, lachten und kochen gemeinsam und jeden Tag gab es
ein vielseitiges Programm, so auch am Donnerstag, den 07. März. 
Daniel Wegner (Jugendreferent am Richtsberg) berichtete uns
vorher, dass er in den letzten Tagen das Flüchtlingsheim in
Wohratal besucht hatte, in dem bedauerlicherweise vor ein paar
Wochen vier junge Erwachsene aus dem Umland randaliert hatten. 
Wir anderen bekamen auch Lust, in das Flüchtlingsheim zu fahren,
da wir es unmöglich fanden, dass Menschen so etwas Grausames
tun konnten. Da das Thema der Wohnwoche Gerechtigkeit war
und wir außerdem auch sehr gern die Bewohner des Flüchtlings-
heims kennen lernen wollten, nutzten wir die Gelegenheit und fuh-
ren am Donnerstag nach Wohratal. 
Als wir mit zwei PKW und Richtsberg Mobil dort ankamen, be-
grüßten uns sowohl Kinder als auch Erwachsene sehr freundlich.
Wir gingen mit den Kindern zusammen auf den Fußballplatz in der
Nähe, um dort mit ihnen zu spielen. Die meisten Kinder waren zwi-
schen vier und elf Jahre alt und kamen unter anderem aus Serbi-
en, Afghanistan oder dem Iran. 
Zu Beginn stellten wir uns gemeinsam in einem Kreis auf, um uns
anhand eines Kennenlernspiels unsere Namen einzuprägen. An-
fangs war es ziemlich schwierig, sich die Namen der Kinder zu
merken, doch nach einer Weile war dies auch kein Problem mehr.
Nachdem wir uns etwas besser kannten, spielten wir Eierlauf und
ein Spiel, bei dem sich jeweils zwei Menschen zu einer Schubkar-
re zusammenschlossen und durch eine Art Staffellauf so schnell
wie es ging ins Ziel kommen mussten. Der eine krabbelte mit den
Händen auf dem Boden und streckte die Beine in die Luft und der
andere stellte sich hinter ihn und hob die Beine seines Vorder-
manns hoch. 
Nach diesen beiden Spielen teilten wir uns in eine Mädchen- und
eine Jungengruppe auf. Die Jungen spielten Fußball und die
Mädchen "Ultimate Ninja"; ein Spiel, bei dem man sich in einem
Kreis aufstellte und die Hände der anderen abklatschen musste,
ohne dass die Mitspieler die eigene Hand abklatschten. 
Durch Gespräche mit den Eltern der Kinder erfuhren wir Näheres
über ihre Religionen und sonst führten wir auch sehr interessante
Gespräche mit ihnen. Die meisten Erwachsenen  schauten uns bei
den Spielen zu, doch manche spielten sogar mit Fußball.
Zuletzt durfte sich jeder an den Kuchen bedienen, die wir den vo-
rigen Tag gebacken hatten.
Uns Jugendliche (und auch die Mitarbeiter) hat es gefreut, mit wel-
chen einfachen und für uns alltäglichen Dingen man diese Kinder
zum Lachen bringen konnte.

Der Abschied fiel manchen von uns nicht so leicht, da wir einige
Kinder direkt ins Herz geschlossen hatten. Zum Glück haben wir
schon unseren nächsten Besuch in Wohratal geplant! 
Von Melissa Fischer (14)
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Arbeitskreis Integration
Das nächste Treffen des Arbeitskreises Integration findet am Don-
nerstag, dem 24. April 2014, um 20.00 Uhr in der Hofreite Wohra
statt. Interessierte Personen sind herzlich zu diesem Treffen ein-
geladen.

Jagdgenossenschaft Halsdorf

Die diesjährige Jahreshauptversammlung der Jagdgenossen-
schaft Halsdorf

findet am Samstag, 12. April 2014, 20.00 Uhr, im 
Gasthaus "Seibert" statt.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des Jagdvorstehers
4. Bericht des Schriftführers
5. Bericht des Kassierers
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung des Vorstandes
8. Planungen für das Jahr 2014
9. Verschiedenes
Alle Mitglieder sind recht herzlich eingeladen!
Der Vorstand
Viele Grüße aus Halsdorf, Horst Becker, Schriftführer

Jagdgenossenschaft Wohra - 
Hertingshausen

Einladung zur Jagdgenossenschaftsversammlung
Am Samstag, den 12. April 2014 findet in der Hofreite in Wohra
die Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Wohra -
Hertingshausen statt. Beginn 20:00 Uhr.
Da ich, wie bereits in der letzten Jahreshauptversammlung am
19. April 2013 angekündigt, nach 30 Jahren mein Amt als 1. Vor-
sitzender und als Kassierer der Jagdgenossenschaft Wohra -
Hertingshausen zur Verfügung stelle, wird die Neuwahl des ge-
samten Vorstands erforderlich.
Tagesordnung:        1. Eröffnung und Begrüßung

2. Verlesen der Niederschrift 
3. Bericht des Vorstandes
4. Kassenbericht
5. Entlastung des Vorstandes
6. Wahl eines Wahlleiters
7. Wahl des gesamten Vorstandes
8. Wahl eines Kassenprüfers
9. Verwendung des Pachterlöses

10. Verschiedenes
Um zahlreiches erscheinen wird gebeten.
Der Jagdgenossenschaftsvorstand  Gez. Heiner Hellwig

Wer im Gedächtnis seiner Liebe lebt, der ist nicht tot, 
der ist nur fern. Tot ist nur wer vergessen wird.

Danksagung                        
Für die große Anteilnahme, die Gesten der Verbundenheit
sowie die Worte des Trostes und der Wertschätzung beim

Abschied von
Herrn

Wilhelm Reinhardt
* 12.1.1936         9.2.2014

Besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Reineck, dem 
Bestattungsunternehmen Raabe, dem MGV Langendorf,
dem Posaunenchor und allen Helferinnen und Helfern.

Langendorf, Gemünden, im Februar 2014
Maria Reinhardt , Gabi und Wilhelm Bornmann, 
Klaus und Karin Reinhardt, Enkel und Urenkel
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Nistkastenbau steht im Vordergrund des Tages

In einer gemeinsamen Aktion mit der Zimmerei Jasky aus Wolfero-
de bauten die Nachwuchsbrandschützer der Bambini Feuerwehr
Halsdorf unter fachkundiger Leitung durch Henning Fisbeck und
seinen Söhnen Jan und Jonas Nistkästen für die heimischen Gär-
ten.
Sichtlich gesehen viel Spaß hatten die Jungen und Mädchen als
Henning Fisbeck, Betriebsleiter der Zimmerei, die Kinder und Be-

treuer begrüßte und einige Regeln des Betriebes vorstellte. Denn
viel zu beachten gab es nicht.
Ein großer Anhänger wurde als Arbeitstisch umfunktioniert und das
Werken konnte beginnen. Henning Fisbeck erklärte in kleinen Ar-
beitsschritten den Zusammenbau des Nistkastens den die Nach-
wuchsbrandschützer dann nach bauen mussten. 
So entstand in kleinen Etappen ein Nistkasten den die Kinder mit
nach Hause nehmen durften. 
Zum Schluss bedankten sich die Kleinen und Großen der Bambini
Feuerwehr mit einer kleinen Aufmerksamkeit  für das entgegenge-
brachte Engagement und dem Resümee diese Aktion gerne einmal
zu wiederholen.

Bericht und Foto - Bianca Bubenheim, Bambini- Feuerwehr Hals-
dorf

Bambini Feuerwehr Halsdorf zu Gast in der Zimmerei Jasky in
Wolferode

11. Burgwaldcamp in der ersten Oster-
ferienwoche in Schönbach
- (Natur-)Erlebnisfreizeit für Kinder von 8 bis 12 Jahren aus
allen Burgwald-Gemeinden
Vom 14.04. bis 17.04.2014 können 60 Mädchen und Jungen im
Alter von 8 bis 12 Jahren aus der Region Burgwald in Kirchhain-
Schönbach bei einem Erlebniscamp der besonderen Art mitma-
chen. Gemeinsam wollen wir den Burgwald erkunden. Walderkun-
dungen, Geländespiel, Nachtwanderung, Lagerfeuer sind nur eini-
ge Punkte des abwechslungsreichen Programms rund um die
Natur.  Nicht nur die vielseitige Region Burgwald auch das recht un-
terschiedliche Wetter um die Osterzeit tragen zur Vielfältigkeit des
Programms bei. So sorgt in 2008 winterliches Wetter dafür, dass die
Expedition nach Burgholz zum Hunburgturm zu einer zünftigen
Schneewanderung wird, bei der die Kinder unterwegs Tierspuren
finden und dass spontan Schneemänner, -frauen und -hasen ge-
baut werden. Wogegen in 2011 nicht nur das bunte Programm son-
dern auch das sommerliche Wetter gute Laune macht. Mal sehen,
welche Überraschungen das Wetter in diesem Jahr für uns bereit
hält?! Am Montag, 14.04.2014 um 9.00 Uhr geht es los. Die Kinder
werden täglich von 9.00 bis 17.00 Uhr betreut. Von Mittwoch, 16.04.
bis Donnerstag, 17.04.2014 gibt es evtl. eine Übernachtung. Je
nach Wetterlage übernachten wir in Zelten oder bauen uns ein
großes Matratzenlager im Dorfgemeinschaftshaus. Am Donnerstag
endet das Programm dann um 14.00 Uhr.
Das Burgwaldcamp ist ein gemeinsames Projekt der Jugendförde-
rungen Kirchhain und Rauschenberg. Unterstützt wird das Projekt
von einigen Gemeinden der Region Burgwald (Cölbe, Gemünden,
Rosenthal, Wetter und Wohratal) sowie der Entwicklungsgruppe
Burgwald. Die Kosten für die Freizeit betragen 40,-€ (inkl. Mittag-
und Abendessen; Geschwisterkinder 20,-€)
Anmeldeformulare gibt es bei allen beteiligten Gemeinden. Weitere
Informationen erhalten Sie bei der Stadtjugendförderung Kirchhain,
Borngasse 29, in Kirchhain, Tel. 0 64 22 / 92 20 77 oder auf unse-
rer Homepage www.jukuz-kirchhain.de 

Jahreshauptversammlung Feuerwehr
Hertingshausen
Am 15.03.2014 fand die Jahreshauptversammlung der Freiwilligen
Feuerwehr Hertingshausen statt. Neben den Jahresberichten des
Vorsitzenden, des Wehrführers, des Jugendfeuerwehrwartes und
des Kassierers standen auch Ehrungen und Beförderungen auf
dem Programm.
40 Jahre Mitglied in der Freiwilligen Feuerwehr Hertingshausen
sind Rolf Wasmuth und Günter Scheufler. Für 25 Jahre Mitglied-
schaft wurden Stefanie Lapp und Manfred Boucsein geehrt.
Lukas Falker wurde vom Feuerwehrmann; Eric Bettenhausen zum
Hauptfeuerwehrmann befördert.
Als Nachfolger für Dietmar Linker wurde von der Versammlung
Thomas Schildwächter zum neuen stellvertretenden Wehrführer
bis zur nächsten regulären Wahl im Jahr 2016 gewählt.

Nachruf

Der MGV Langendorf 1926 trauert um sein 
Ehrenmitglied und ehemaligen Chorsänger

Heinz Papendorf

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken 
bewahren und ihn nicht vergessen

Langendorf im März 2014
Der Vorstand
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Angelsport- und Freizeitverein Heimb-
achtal
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Samstag, den 05. April 2014 findet in der Hofreite Wohra um
19.30 Uhr die ordentliche Jahreshauptversammlung des Angel-
sport- und Freizeitvereins Heimbachtal statt. Hierzu sind alle Mit-
glieder herzlich eingeladen. Für das leibliche Wohl ist bestens ge-
sorgt.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung durch den Vereinsvorsitzenden
2. Jahresbericht des Vereinsvorstandes
a. Bericht des Schriftführers     b. Bericht des Gewässerwarts
c. Bericht des Jugendwarts      d. Bericht des Vergnügungswarts
e. Kassenbericht des Kassierers  f. Bericht der Kassenprüfer
3. Entlastung des gesamten Vorstandes
4. Wahl der Kassenprüfer
5. Behandlung von Anträgen der Mitglieder, die mindestens 3 Tage
vorher dem Vorsitzenden Heinrich Dehmel schriftlich einzureichen
sind
6. Vorschau für die weitere Vereinsarbeit 2014
7. Verschiedenes (u.a. DVD-Film über das Vereinsgeschehen
2012+2013)
Um pünktliches Erscheinen wird gebeten. Petri Heil! Der Vorstand

Am Samstag, den 12. April 2014 findet an den Heimbachteichen
das traditionelle Anangeln des Angelsport- und Freizeitvereins
Heimbachtal statt. Beginn ist um 14.00 Uhr an den Heimbachtei-

chen. Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt sein. Hierzu sind
alle Mitglieder herzlich eingeladen. An diesem Angeln dürfen auch
die passiven Mitglieder des Vereins (ohne Angelschein und gülti-
gem Jahresfischereischein) gerne teilnehmen.
Der Vorstand weist noch einmal alle aktiven Mitglieder darauf hin,
die Gültigkeit des Jahresfischereinscheins zu überprüfen und ge-
gebenenfalls zu verlängern bzw. neu ausstellen zu lassen. Bei
Nichtbeachtung werden entsprechend der neu gefassten Gewäs-
serordnung Strafgelder erhoben.
Am Samstag, den 19.04.14 findet ab 9.00 Uhr an den Heimbach-
teichen ein Arbeitseinsatz statt. Hier steht u.a. der "Frühjahrsputz"
der Heimbachteiche an (Gräben säubern, Äste wegräumen, etc.).
Auch das Osterfeuer wird an diesem Morgen aufgebaut. Zu die-
sem Arbeitseinsatz sind alle Mitglieder des Angelsport- und Frei-
zeitvereins Heimbachtal recht herzlich eingeladen! Werkzeuge
(Spaten, Rechen etc.) sind mitzubringen. Um zahlreiches Erschei-
nen wird gebeten.
Die Stunden werden auf die Pflicht-Jahresarbeitsstunden ange-
rechnet!
Am Abend findet dann ab 18.30 Uhr das traditionelle Osterfeuer an
den Teichen statt. Hierzu sind alle Mitglieder mit Anhang sowie alle
Wohrataler recht herzlich eingeladen! Für das leibliche Wohl wird
bestens gesorgt sein! Der Verein freut sich auf zahlreiches Er-
scheinen!

Entsorgung von Bauschutt-Kleinmengen
Die Bürgerinnen und Bürger Wohratals können Bauschutt-Klein-

mengen bei dem Bauhof der Gemeinde, Biegenstraße 2b, Ort-
steil Wohra abgeben.
Die Abgabe von Bauschutt ist nur bei vorheriger Anmeldung
unter der Handynummer des Bereitschaftsdienstes des Bau-
hofes 0173 5161950 möglich.
Es wird eine Gebühr in Höhe von 2,00 Euro pro 10 Liter erho-
ben. Die Gebühr ist direkt bei der Abgabe zu entrichten.
Zum Bauschutt gehören typischerweise Steine, Fließen und
Mörtel. Nicht zum Bauschutt gehört Rigips. Rigips ist von der
Annahme ausgeschlossen.

Grundschulbetreuung während der
Sommerferien 2014
Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte,
die Gemeinde Wohratal und der Landkreis Marburg-Bieden-
kopf mit den Grundschulen in Wohra und Halsdorf bieten in
diesem Jahr wieder eine Betreuung für Grundschulkinder
während der Sommerferien an.
Voraussetzung für die Durchführung der Ferienbetreuung ist
die Anmeldung von mindestens 8 Kindern.
Die Sommerferienbetreuung findet von der vierten Ferienwo-
che Montag, 18.08. bis zur sechsten Ferienwoche Freitag,
05.09.2014 an der Grundschule in Wohra statt.
Das Ferienbetreuungsangebot beginnt täglich um 7.00 Uhr
und endet um spätestens 16.30 Uhr.
Der Beitrag beträgt pro Woche bei einer Betreuung bis 15.00
Uhr 47,00 Euro und bei einer Betreuung bis 16.30 Uhr 58,50
Euro zuzüglich 17,50 Euro Essensgeld.
Für Kinder, die nicht am Regelbetreuungsangebot angemeldet
sind, fällt eine zusätzliche Gebühr in Höhe von 10,00 Euro pro
Woche an.
Die Angebote richten sich an Grundschulkinder beider Grund-
schulen in Wohra und Halsdorf.
Als Abgabefrist für verbindliche Anmeldungen wurde der 1.
Juni 2014 festgelegt. Wir bitten Sie, die Anmeldungen so früh
wie möglich bei dem Betreuerteam der Grundschulen abzu-
geben, damit diesem eine frühzeitige Planung der Ferienbe-
treuung ermöglicht wird.
Verbindliche Anmeldeformulare und weitere Auskünfte erhal-
ten Sie bei dem Betreuerteam Ihrer Grundschulen sowie in
der Gemeindeverwaltung Wohratal:
Grundschule Wohra, Frau Dautfest und Frau Schneider, Tele-
fon 06453 7461
Grundschule Halsdorf, Frau Dreyer und Frau Özdemir, Telefon
06425 921011
Gemeindeverwaltung, Frau Dicken, Telefon 06453 6454-21.
Über zahlreiche Anmeldungen würden wir uns sehr freuen.



Jugendsammelwoche 4.- 14 April
2014 
Sie sagen wie viel, wir sagen Danke Die Jugendsammelwoche
wird von dem Hessischen Jugendring organisiert und von den an-
geschlossenen Jugendorganisationen, wo die Jugendfeuerwehr
(JF) dazugehört, durchgeführt. Bei der Jugendsammelwoche han-
delt es sich um eine Straßensammlung.
Der hessische Jugendring überlässt der sammelnden Gruppen
70% der Gelder. Nur 30% des Betrages wird verwendet um
überörtliche Projekte zu realisieren und die Unkosten zu tragen.
Wir, die JF Halsdorf, sammeln dieses Jahr für zwei bestimmte Pro-
jekte. Wir möchten uns neue JF T-Shirt zulegen, um als eine star-
ke Gruppe bei Veranstaltungen, wie etwa Wettkämpfen erfolgreich
auftreten und daraus hervorgehen zu können. die einheitliche Klei-
dung stärkt den Zusammenhalt der Jugendlichen nochmals.

Das zweite Projekt ist der Aufbau eines Pools von Sicherheits-
schuhen, aus dem die jugendlichen Mitglieder Unterstützungen für
ihr notwendiges Schuhwerk erhalten können.
In dem Zeitraum 4.- 14 April 2014 sind Gruppen der JF Halsdorf im
Ortsgebiet unterwegs. Sie sind gut an ihrer orange- blauer JF
Dienstkleidung zu erkennen. Wenn sie uns finanziell unterstützen
möchten, geben sie den jungen Brandschützer den ihrer Meinung
nach angemessen Betrag mit. Schon kleinste Summen helfen uns
weiter.
Wie nach dem Leitspruch: "Sie sagen wie viel, wir sagen DANKE"
Ab 10 Euro können wir ihnen Spendenquittungen ausstellen, die
dann später zugesandt werden. Die Jugendfeuerwehr bedankt
sich schon mal....
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Ferienspiele 2014  Wohratal   
Hallo Kids !!!
Bist du zwischen 6 und 12 Jahre alt und hast du Lust auf zwei
spannende Sommerferienwochen mit einer Menge anderer Kids?
Dann bist du genau richtig bei uns! Die Gemeinde Wohratal ver-
anstaltet in der Zeit vom 28.07.- 08.08.2014 zum 19. Mal für dich
und deine Freunde ihre Sommerferienspiele. Sie finden täglich
von 8.30 Uhr bis 12.45 Uhr auf dem Gelände der "Hofreite" und
dem alten Sportplatz in Wohra statt. Auf dem Programm stehen
viele sportliche Aktivitäten sowie Spiele und Basteln. Natürlich fin-
den die Aktivitäten bei gutem Wetter überwiegend im Freien statt.
Das Thema in diesem Jahr lautet "  Antikes - Olympia ". Im Preis
inbegriffen ist ein Bus-Transfer, der dich morgens und mittags holt
bzw. dich auch wieder in deinen Ortsteil bringt. Natürlich darf auch
ein leckeres Frühstück nicht fehlen!                                             
Anmeldung zu den 19. Ferienspielen der Gemeinde Wohratal
Liebe Eltern, 
wenn Sie Ihr/e Kind/er an den Ferienspielen teilnehmen lassen
wollen, füllen Sie bitte den Anmeldeabschnitt, einen für jedes
Kind, aus und geben ihn spätestens bis zum 04. Juli 2014 in der
Gemeindeverwaltung ab. Die Eltern der teilnehmenden Kinder
bekommen nach der Anmeldebestätigung weitere Informationen.
Ansprechpartner und Ferienspielleiter ist  Herr Hans-Werner
Heckmann, OT. Wohra, Halsdorfer Straße 15, 35288 Wohratal,
Telefon-Nr. 06453 - 254. Der Elternbeitrag beträgt für das erste
Kind einer Familie  70,00 €. Für das  zweite Kind einer Familie
sind es 35,00 €. Ab dem dritten Kind einer Familie wird kein El-
ternbeitrag erhoben. Für Erziehungsberechtigte, die Hilfe zum Le-
bensunterhalt oder Grundsicherung nach den Sozialgesetz-
büchern SGB II und SGB XII sowie Arbeitslosengeld I erhalten,
entfallen ebenfalls die Teilnahmekosten.
Anmeldebögen liegen bei der Gemeindeverwaltung aus!

Heinz
Papendorf

2.3.2014

Statt Karten  
Es ist schwer einen geliebten Menschen
zu verlieren, aber es ist tröstend zu erfah-
ren, wie viel Liebe, Freundschaft und
Achtung ihm entgegengebracht wurde.
Danke allen, die sich mit uns verbunden
fühlten und ihre Anteilnahme in so vielfäl-
tiger Weise zum Ausdruck brachten, sowie
allen, die ihn auf seinem letzten Weg be-
gleiteten.
Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer
Rheineck für die bewegende Trauerfeier,
dem MGV Langendorf, dem Posaunen-
chor Wohra, allen Helferinnen und Hel-
fern sowie dem Bestattungsinstitut Raabe.

Im Namen aller Angehörigen
Katharina Papendorf

Langendorf, im April 2014

Danksagung  
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Umbau Feuerwehrgerätehaus Langendorf

Die Baugenehmigung liegt mittlerweile vor. Die Ausführung der
Bauarbeiten ist für dieses Jahr vorgesehen.

Energetische Erneuerung der Bürobeleuchtung in der
Gemeindeverwaltung

Für die Maßnahme wurde durch den Projektträger Jülich, Berlin,
im Zuge der Projektförderung eine nicht rückzahlbare
Zuwendung von 40 v.H. der zuwendungsfähigen Aus-
gaben, höchstens 6.123,00 Euro als Anteilsfinanzie-
rung gewährt. Die Zuwendung steht kassenmäßig erst
im Haushaltsjahr 2015  zur Verfügung.

Öffentliche Telekommunikationsstellen in
Wohratal

Die Deutsche Telekom hat mit Nachricht vom
18.02.2014 mitgeteilt, dass man beabsichtigt, die
Sprechstelle (Basis Telefon) im Ortsteil Wohra,
Gemündener Straße / Hainweg im ersten Halbjahr
2014 aufzuheben (außer Betrieb zu nehmen). Be-
gründet wurde dies mit der Unwirtschaftlichkeit des
Standortes.

Energie Marburg-Biedenkopf GmbH & Co.
KG; Kapitalerhöhung

Die Gemeindevertretung Wohratal hatte in ihrer Sit-
zung am 21.12.2010 u.a. den Beschluss gefasst, die
Konzession für das Elektrizitätsverteilnetz der Ge-
meinde Wohratal nach dem Auslaufen des bisherigen
Konzessionsvertrages an die Stadtwerke Marburg
GmbH / die zur Gründung angemeldete Netzgesellschaft "Energie
Marburg-Biedenkopf GmbH" zu vergeben. Weiterhin wurde der
Beschluss gefasst, dass sich die Gemeinde Wohratal an der
neuen kommunalen Netzgesellschaft Energie Marburg-Bieden-
kopf GmbH beteiligt. Die bisherige Beteiligungssumme belief sich
auf 1.200 Euro. Die Gemeindevertretung Wohratal hat nun eine
Kapitalerhöhung um 4.800 Euro beschlossen.

Runder Tisch Integration in Wohratal

Die Gemeindevertretung Wohratal hat für die Arbeit des o.g. Ar-
beitskreises die Bereitstellung von Mitteln in Höhe von bis zu 4.000
Euro beschlossen.

Region Burgwald-Ederbergland

Die Gemeindevertretung Wohratal hat den Beschluss gefasst,
dass die Gemeinde Wohratal Mitglied des Vereins Region Burg-
wald-Ederbergland e. V. bis mindestens zum 31.12.2022 bleibt.

Sie unterstützt die Ziele des regionalen Entwicklungskonzeptes,
wirkt aktiv an der Regionalentwicklung mit und trägt zur Mitfinan-
zierung des Regionalmanagements bei. Dazu entrichtet die Ge-
meinde Wohratal jährlich einen Mitgliedsbeitrag in Höhe von
3.736,76 Euro.

Betreuungsangebot der Gemeinde Wohratal an den
Grundschulen in Wohra und Halsdorf

Der Gemeindevorstand hat die Erhöhung der Elternbeiträge für
das Betreuungsangebot der Gemeinde Wohratal für Grundschüler
an den Schulstandorten MPS Wohratal, Halsdorf und Grundschu-
le Wohra wie folgt beschlossen:

Gemeinsamer Ordnungsbehördenbezirk Geschwindig-
keitsüberwachung Kirchhain, Rauschenberg und
Wohratal

Die Stadt Rauschenberg möchte in ihrem Hoheitsgebiet die Ge-
schwindigkeitsüberwachung durch stationäre Messanlagen weiter
ausbauen. Seitens der für die Ahndung der Geschwindigkeitsü-
berschreitungen zuständigen Stadt Kirchhain bestehen hierfür al-
lerdings nicht die erforderlichen personellen Kapazitäten. Aus die-
sem Grunde hat die Stadt Rauschenberg darum gebeten, die be-
stehende öffentlich-rechtliche Vereinbarung dahingehend anzu-
passen, dass Rauschenberg zukünftig selbst für die stationäre
Geschwindigkeitsüberwachung zuständig ist. Hinsichtlich der mo-
bilen Geschwindigkeitsmessung und der Überwachung des ruhen-
den Verkehrs ergeben sich keine Veränderungen. Der Gemeinde-
vorstand der Gemeinde Wohratal hat dieser Änderung zuge-
stimmt.
Die stationären Messanlagen in Wohratal werden voraussichtlich
noch alle in diesem Jahr abgebaut.

Ersatzbeschaffung MultiCar für den kommunalen Bau-
hof

Der Gemeindevorstand hat die Neuanschaffung eines MultiCar 3-
33-5 Grundfahrzeuges von der Firma Weimer GmbH, Lollar, be-
schlossen. Die Finanzierung des neuen Fahrzeuges und der vor-
handenen An- und Aufbaugeräte (Dreiseitenkipper, Streuautomat
und Schneeräumschild) erfolgt über einen Leasing-Vertrag mit
einer Laufzeit von 60 Monaten und 30% Restwert. Die monatli-
chen Kosten hierfür betragen brutto rund 1.300 Euro.

Für weitere Fragen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung.

Ihr Bürgermeister
Peter Hartmann

Aus der Gemeinde-
verwaltung berichtet

Nachruf

Die FFW Langendorf trauert um ihr 
langjähriges Mitglied

Heinz Papendorf

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken 
bewahren und ihn nicht vergessen

Langendorf im März 2014
Der Vorstand
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100. Geburtstag der Wohratal-
bahn am 1. Mai 2014
Die "Aktiven Störche Ernsthausen " laden dazu ab 10 Uhr ein
Zum 1. Mai lädt der Verein "Aktive Störche Ernsthausen" mit Die-
ter Bartelmeß an der Spitze zur Feier des 100. Geburtstages der
Wohratalbahn  an der ehemaligen Haltestelle "Ernsthausen Wam-
bach",direkt am Fahrradweg gelegen , ein. Ab 10:00 Uhr erwarten
die Ernsthäuser dazu ihre Gäste. Volker Haupt aus Kirchhain wird
um 11:00 Uhr von der Geschichte der Wohratalbahn berichten. Im
renovierten Bahnhhäuschen werden kurze Filmbeiträge, auch mit
fahrenden Zügen aus der Vergangenheit, zu sehen sein. Bei Live-
Musik sorgen die Gastgeber für Speisen und Getränke.
Nun etwas zur Geschichte der Wohratalbahn:
Im Jahre 1912 wurde mit dem Bau der Wohratalbahn, die von
Gemünden/Wohra nach Kirchhain führte, begonnen. Vor Baube-
ginn gab es auch schon seinerzeit Widerstände zu überwinden.
Bewohner der Dörfer hatten Angst "vor dieser neuen Technik". Man
hatte Bedenken darüber, das evtl die für die Feldarbeit eingesetz-
ten Pferde scheuen würden, wenn diese die Dampfrösser sahen
und hörten. Die Fertigstellung der Trasse war dann in 1914. So
konnte am 30. April 1914 der 1. Zug starten. Die Lokomotive war
mit Girlanden geschmückt und trug zum Grusse die Aufschrift "Gott
grüße Dich, Wohratal" (siehe Bild).
Am Einweihungstag trug Gustav Bubenheim auf dem Bahnhof
Halsdorf ein Gedicht vor, das im Ernsthäuser Dorfgeschichtenbuch
"Wos so all bassiert  es…"  und in der Wohrataler Chronik abge-
druckt ist (hier der Abdruck von vier Strophen):

Die wirtschaftliche Lage der Menschen im Wohratal verbesserte
sich durch den Bau der Bahnlinie und die vorher voneinander ge-
trennten Ortschaften wurden dadurch miteinander verbunden. Nun
war es für die Bevölkerung in den Orten des Wohratals möglich,
die Schulen, insbesondere in Kirchhain oder in Marburg zu besu-
chen und zu ihren Arbeitsstätten in Kirchhain, Stadtallendorf oder
Marburg zu gelangen. Von Gemünden aus konnte man weiter auf
der Kellerwaldbahn bis nach Zimmersrode fahren. Auch wurden
auf den Geleisen der Wohratalbahn Güter befördert. Ein Beispiel:
Aus den hiesigen Wäldern fuhren Landwirte mit Pferdegespannen
Langholz zum Bahnhof Halsdorf; von dort gelangte das Holz auf
Güterwagen nach Kirchhain und dann weiter in die ganze Welt. Au-
tofahrende Bürger gab es zu dieser Zeit kaum. Erst ab Mitte der
60iger Jahre verstärkte sich der Autoverkehr. Die Personenbeför-
derung mit der Bahn nahm in den kommenden Jahren ab, wodurch
u.a. die Deutsche Bundesbahn ins Defizit geriet. Angedachte Stil-
legungsmaßnahmen der Deutschen Bundesbahn im Jahre 1967
gerieten in die Öffentlichkeit. Protestveranstaltungen der Bürger
gegen die geplante Stilllegung der Wohratal- und Kellerwaldbahn
waren die Folge; so z. B. am 25. Jan. 1969 in Gemünden und
Wohra. Gründe, die gegen eine Stilllegung sprachen, dass z. B. die
Einstellung des Bahnverkehrs eine enorme Benachteiligung für die
Bevölkerung und die Wirtschaftsentwicklung in den Orten des
Wohratales darstellten, wurden einfach ignoriert. Der Personen-
verkehr wurde somit am 28. Mai 1972 trotz eines intensiven Wi-
derstandes aus der Bevölkerung eingestellt. Bis zum Jahre 198o
wurden noch Güter auf den Geleisen im Wohratal  transportiert.
Die Strecke war zwischenzeitlich reparaturbedürftig geworden, In-
vestitionen wären erforderlich gewesen um die Strecke in einen si-

cheren Zustand zu versetzen. Dazu war die Bundesbahn nicht in
der Lage, so dass am 31. Dezember 1981 der Bahnbetrieb voll-
kommen eingestellt wurde. Die Einstellung des Personen- und Gü-
terverkehrs auf der Wohratalbahn hatte zur Folge, dass durch die
Verlagerung der Beförderung  von Personen und Gütern auf die
Strasse neue Probleme entstanden, die sich bis in die heutige Zeit
hinziehen.
Die Bevölkerung im weiten Wohratal hat ihre Bahn nicht verges-
sen. Wenn man von Kirchhain nach  Gemünden/Wohra radelt,
dann sieht man einiges, was an die Wohratalbahn erinnert. Fleißi-
ge Hände verlegten Geleise (bei der Auffahrt nach Himmelsberg);
auf einer Tafel im Wald an der damaligen Haltestelle "Haartmühle"
befindet sich eine Schrifttafel; bei der früheren Haltestelle "Ernst-
hausen Wambach" renovierten die "Aktiven Störche Ernsthausen"
das Wartehäuschen und das Klohaus und in und um die Gemün-
dener Gaststätte "Alter Bahnhof" steht die Bahn aus früheren Zei-
ten ganz im Mittelpunkt. Im "Alten Bahnhof"wird daher der 100.
Bahngeburtstag am Sonntag, d. 18. Mai auch gefeiert  mit u.a.einer
Bilderausstellung, geschichtlichem Vortrag und Filmbeiträgen.
Im vergangenen Jahr erhielten die "Aktiven Störche Ernsthausen"
für die Wiederherstellung der ehemaligen Haltestelle "Ernsthausen
Wambach" den Denkmalschutzpreis des Krs. Marburg-Biedenkopf
vom damaligen Landrat Robert Fischbach.

Herbert Schildwächter

Die Welt steht uns offen,
Jetzt haben wir es fein,
Wie schnell können wir in 

Kirchhain sein,
Man setzt sich in die Eisenbahn 

rein,
Für wenig Geld bei Regen und
Sonnenschein.

Die 4. Station, die haben wir hier,
Man bekommt immer ein gutes 

Glas Bier,
Auch Dingelstedts Haus lockt 

manchen an,
Es trifft sich hier des Fortschritts 

Bahn.

Hier haben wir elektrisches Licht,
Das hat manche Stadt noch nicht.
Das Pfarrhaus dort oben auf  

Bergeshöhn,
Es gereicht uns zur Zierde, - hier 

ist's wunderschön.

Wohra, die 5. Station an der Zahl,
Da endet die Straße von 

Rosenthal,
Auch Hertingshausen wird sich 

des Neuen,
Von ganzen Herzen freuen.
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Halsdorf: 14.30, Gemeinden-
achmittag, ev.-luth. Kirchenge-
meinde Halsdorf ev. Gemein-
dehaus in Halsdorf

Wohra: 19.30, Jahreshauptver-
sammlung, Angelsport- und
Freizeitverein "Heimbachtal",
Hofreite Wohra

Heimbachtal: 14.00, Anangeln
Angelsport- und Freizeitverein
"Heimbachtal", Freizeitanlage
Heimbachtal

Halsdorf: 10.00, Vorstellung
und Prüfung der Konfirmandin-
nen und Konfirmanden, ev.-
luth. Kirchengemeinde Hals-
dorf, ev.-luth. Kirche in Halsdorf

Halsdorf: 10.00 - 12.30, Senio-
ren-Treffpunkt, Gemeinde
Wohratal / VHS "Treffpunkt"
Halsdorf

Halsdorf: 19.30, Abendmahls-
gottesdienst zum Gründonners-
tag, ev.-luth. Kirchengemeinde
Halsdorf, ev.-luth. Kirche in
Halsdorf

Halsdorf: 10.00, Karfreitags-
gottesdienst, ev.-luth. Kirchen-
gemeinde Halsdorf, ev.-luth.
Kirche in Halsdorf

Heimbachtal: 18.30, Osterfeu-
er, Angelsport- und Freizeitver-
ein "Heimbachtal“, Freizeitanla-
ge Heimbachtal

Halsdorf: 10.00, Ostergottes-
dienst, ev.-luth. Kirchengemein-
de Halsdorf, ev.-luth. Kirche in
Halsdorf

Halsdorf: 10.00, Ostermon-
tagsgottesdienst, ev.-luth. Kir-
chengemeinde Halsdorf, ev.-
luth. Kirche in Halsdorf

Hertingshausen: Beobach-
tungswochenende, Astronomie-
Gruppe Lahn/Eder e.V., Grill-
hütte Hertingshausen

Halsdorf: 10.00, Konfirmation,
ev.-luth. Kirchengemeinde
Halsdorf, ev.-luth. Kirche in
Halsdorf

Wohra: 18.00, Maibaum-Auf-
stellen, Burschenschaft Wohra,

Hofreite Wohra

Veranstaltungs kalender

Mi 30.4.

Fr 18.4. 

Sa 19.4. 

So 20.4. 

So 21.4. 

Sa 5.4.

Sa 12.4.

So 13.4.

Mi 16.4.

Do 17.4.

Fr 4.4.

25.4.-27.4.

So 27.4.

Kirchengemeinde Halsdorf im April
Freitag, 4. April, 14.30 Uhr: Gemeindenachmittag im ev. Gemein-
dehaus. Damit wir die ungefähre Anzahl an Gästen wissen, melden
Sie sich doch bitte vorher im Pfarramt (Tel.: 1261) oder bei Ihren Kir-
chenvorstehern an, ebenso wenn Sie eine Mitfahrgelegenheit brau-
chen sollten.
Samstag, 5. April, 9.00 Uhr bis 16.30 Uhr: Frauentag im Diakonis-
senhaus Hebron in Marburg mit Daisy Gräfin von Arnim zum Thema
"Alles hat seine Zeit". Anmeldung und Infos unter www.begeg-
nungszentrum-sonneck.de und unter Tel.: 06421-805450 oder im
ev. Pfarramt in Halsdorf (Kosten: 15,- €).
Samstag, 5. April, 18.00 Uhr: Neuwert - Entdecke die Möglichkei-
ten. Abend mit dem sächsischen Evangelisten, Musiker und Lieder-
macher Lutz Scheufler in der ev. Kirche in Josbach. 
Sonntag, 6. April, 10.00 Uhr: Gottesdienst.
Dienstag, 8. April, 19.30 Uhr: Passionsandacht.
Sonntag, 13. April, Palmsonntag, 10 Uhr: Gottesdienst mit Vorstel-
lung und Prüfung der Konfirmanden (auch für Vorkonfirmanden).
Gründonnerstag, 17. April, 19.30 Uhr: Gottesdienst mit Abend-
mahl.
Karfreitag, 18. April, 10.00 Uhr: Gottesdienst mit Pfarrer i. R. Pan-
dikow.
Ostersonntag, 20. April, 9.00 Uhr: Osterblasen des Posaunen-
chors auf dem Dorfplatz.
Ostersonntag, 20. April, 10.00 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl.
Ostermontag, 21. April, 10.00 Uhr: Gottesdienst mit Lektorin Karin
Wormsbächer aus Niederwald.
Samstag, 26. April, 18.30 Uhr: Beichte zur Konfirmation.
Sonntag, 27. April, 10.00 Uhr: Konfirmation mit Abendmahl, Gos-
pelchor, Männergesangverein und Posaunenchor (mit Besuch der
Vorkonfirmanden).
31.3. bis 4.4.2014 Kleidersammlung für das Spangenberg-Sozial-
werk. Abgabestelle am ev. Gemeindehaus in Halsdorf.

Veranstaltung des Senioren-
Treffpunktes  Wohratal
Das Team des Seniorentreffpunktes Halsdorf, die vhs und die
Gemeinde Wohratal laden alle Seniorinnen, Senioren und inter-
essierten Bürger ein.

Lass die Sonne in dein Herz  - mit Frühstück
Wissenswertes, Lieder, Gedichte und Legenden über die Zier-

und Nutzpflanze Sonnenblume. Wortvortrag mit  Anneliese Müller
Mittwoch,16.04.2014, "Treffpunkt" (Feuerwehrgerätehaus) im

Ortsteil Halsdorf , von 10:00 Uhr bis 12:30 Uhr
Für die bessere Planung wird um Anmeldung bis 13.04.2014 bei:
Ortsteil Wohra: Herr Gerhard Knöpfel, Telefon 0152 01535078
Ortsteil Halsdorf: Frau Gabi Scheufler, Telefon 06425 2620
Ortsteil Langendorf: Frau Marita Straube-Schneider, 

Telefon 06453 7543
Ortsteil Hertingshausen: Frau Inge Schildwächter, 

Telefon 06453 7524
Abfahrt an den Bushaltestellen:
9.30 Uhr Ortsteil Hertingshausen
9.40 Uhr Ortsteil Langendorf
9.45 Uhr Ortsteil Wohra - alle Haltestellen
Wohratal, 10. März 2014   gez. Peter Hartmann, Bürgermeister

Begegnungscafé
Ganz herzliche Einladung zu unserem nächsten Treffen. Dieses
mal nicht zum Kaffeetrinken, sondern zum Frühstücken. Dieser
Wunsch wurde bei unserem letzten Treffen geäußert, und so
wollen wir mit Ihnen am 22. April nach Gilserberg fahren, um
dort den Tag mit einem guten und reichhaltigen Frühstück zu
starten.
Wir treffen uns am 22. April um 8.30 Uhr am Treffpunkt in Hals-
dorf. Von dort fahren wir dann nach Gilserberg.
Bitte melden Sie sich doch bis Do. 17. April an, damit wir planen
können, bei: Brigitte Pandikow, Tel. 06425 80091.
Wir freuen uns auf einen schönen Vormittag mit Ihnen
Ihr Team vom Hilfs- und Begleitdienst



Sirenen- und FAE-
Funktionskontrolle
Die nächste Sirenenfunktions-
kontrolle findet am Freitag, 25.
April 2014, 18.00 Uhr, statt.

Abholung wieder
verwendbarer Güter
in Wohratal
Praxis GmbH
Die nächste Abholung von wie-
der verwendbaren Gütern wie:
Möbel, Elektrogeräte, Hausrat
und Spielzeug, finden am Diens-
tag, 08.04.2014 und Mittwoch,
23.04.2014 statt.
Unter der Servicenummer
06421 87333-0 sollten die Abho-
lungen möglichst frühzeitig, ca.
zwei Wochen vor dem genann-
ten Termin, angemeldet werden.
Unter dieser Servicenummer
können auch nähere Einzelhei-
ten, insbesondere darüber, wel-
che Güter abgeholt werden kön-
nen, erfragt werden. Die Abho-
lungen wieder verwendbarer
Güter erfolgen kostenlos.

Ende der Annahme
von Ast-, Strauch-
und Baumschnitt!
Die Frühjahrsaktion der Ast-,
Strauch- und Baumschnittan-
nahme ist seit dem 31.03.2014
beendet.
Wir weisen alle Bürgerinnen und
Bürger ausdrücklich darauf hin,
dass die Entsorgung von Ast-
und Baumschnitt auf den Abla-
geflächen nicht mehr erfolgen
darf.
Die nächste Sammelaktion fin-
det im Herbst ab dem Monat Ok-
tober statt.
Allgemeiner Hinweis: Nach dem
Bundesnaturschutzgesetz ist es
verboten, Bäume (außerhalb
des Waldes), Hecken, Gebü-
sche und andere Gehölze in der
Zeit vom 1. März bis zum 30.
September abzuschneiden oder
auf den Stock zu setzen. Zuläs-
sig sind schonende Form- und
Pflegeschnitte zur Beseitigung
des Zuwachses der Pflanzen
oder zur Gesunderhaltung von
Bäumen.

Beleuchtungszeiten
der Straßenbeleuch-
tung bei öffentlichen
Veranstaltungen
Eine Regelung über die Be-
leuchtungszeiten bei öffentli-
chen Veranstaltungen war bis-
her nicht vorhanden. Soll für die
zukünftigen öffentlichen Veran-
staltungen die Straßenbeleuch-
tung nachts angeschaltet blei-

ben, bitten wir die Veranstalter
sich spätestens 2 Tage vor der
Veranstaltung bei der Gemein-
deverwaltung zu melden. Wei-
terhin besteht nunmehr die Mög-
lichkeit, bereits bei der Anzeige
eines vorübergehenden Be-
triebs eines Gaststättengewer-
bes gemäß § 6 HGastG (Gestat-
tung) anzugeben, ob die
Straßenbeleuchtung nachts an-
geschaltet bleiben soll. Für wei-
tere Fragen wenden Sie sich an
die Gemeindeverwaltung
Wohratal, Herrn Achim Homber-
ger, Tel.: 06453/6454-15, E-Mail:
a.homberger@wohratal.de

Neues kostenloses
Entsorgungsangebot
für Elektrokleingerä-
te
In Zusammenarbeit mit der Ab-
fallwirtschaft Lahn-Fulda (ALF)
bietet die Gemeinde Wohratal
ab sofort die Entsorgung von
Elektrokleingeräten wie folgt an:
Elektrokleingeräte mit einer
Kantenlänge bis ca. 30 cm (zum
Beispiel Haartrockner, Elektro-
Rasierer, Radio-Wecker,
Küchenmaschinen Mixer und
Rührer) können durch die Bür-
gerinnen und Bürger auf dem
Bauhof der Gemeinde Wohratal,
Biegenstraße 2b, Ortsteil Wohra
kostenlos abgegeben werden.

Die Abgabe von Elektroklein-
geräten ist nur bei vorheriger
Anmeldung unter der Handy-
nummer des Bereitschaftsdien-
stes des Bauhofes 0173
5161950 möglich.
Weiterhin werden größere Elek-

tro- und Elektronik-Altgeräte
unter vorheriger telefonischer
Anmeldung bei der Firma Inte-
gral kostenlos und termingenau
innerhalb von 2 Wochen abge-
holt. Telefon 06421 944144.
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Luise
Naumann

24. Januar 2014

Statt Karten  
Tief bewegt danken wir allen, die mit uns
Abschied nahmen, Sie mit uns auf ihrem
letzten Weg begleiteten und ihre Anteil-
nahme auf so vielfältige Weise zum Aus-
druck brachten.
In den schweren Stunden der Trauer durf-
ten wir noch einmal erfahren, wieviel
Freundschaft, Achtung und Wertschätzung
meiner lieben Frau entgegengebracht
wurde.
Besonderen Dank gilt Pfarrer Rheineck für
die tröstenden Worte, der Diakoniestation
Wohra/Ohm und dem Praxisteam Dr. Sten-
ner / Dr. Uffelmann für die gute Betreu-
ung, dem Posaunenchor Wohra und dem
Bestattungsinstitut Raabe für die würde-
volle Gestaltung, sowie allen Helfern für
die liebevolle Unterstützung.

Im Namen aller Angehörigen
Heinrich Naumann 
und Kinder

Wohratal-Wohra, im März 2014

Danksagung  

Gemeindeticker Ihr Platz für
Kurzmeldungen

Evangelische Kirchengemeinden Wohratal-Wohra, Langen-
dorf und Hertingshausen
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Infoabend iin dder HHEILPRAKTIKERSCHULE WWEGWARTE

Die Prüfungsvorbereitungskurse für den allgemeinen Heilpraktiker
und Heilpraktiker Psychotherapie starten wieder im April, es sind

noch Plätze frei!

Mehr Informationen: 
www.heilpraktikerschule-

wegwarte.de, 06422-938897 u. 938844
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